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Kreuzworträtsel Nr. 42
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Die Fragezeichen ergeben den Titel einer sehr populären Wochenschrift,

und die Namen (Abkürzungen) einiger Verleger und Redaktoren
derselben.

Waagrecht:
1 Sinnbild, Kennzeichen (griechisch)
2 ein liederlicher, schlechter Mensch
3 ein Bundesrat aus dem vorigen Jahrhundert

4 Liebespärchen sitzen drauf, auch in kühlen

Herbstabenden!
5

6

7

8 war oft im Dreimäderlhaus (sch 1 B.)
9 Station zwischen Mumpf und Rheinfelden

10 Sohn Isaaks
11 Asche bewahrt man darin auf (rückwärts

lesen)
12 ist alle vier Wochen voll, auch ohne

Alkohol
13 a, von rückwärts zu lesen eine Zahl

(ch 1 Bchst.)
14 + 15: schmeckt fein zu Wurst und Käs
'6 ö Gegenteil von gut
17 den Kanton Zürich nennt man auch so
18" Gewicht der Verpackung
19 italienische Stadt, ohne «San« davor
20 Riß ist dasselbe (sp 1 Buchst.)
21 zum «Sie» gehört
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Neues Hotel

Krone Unterstrass
| Zürich 6 1 Tel. 6 16 88 Sdiaffhausentr. 1

Zimmer ab Fr. 4.50
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Uliter Komiort 1

20 eigene Garagen

Kronenstu bl l
bekannt für wirklich gut essen!

Inhaber: Hans Buol-de Bast
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Senkrecht:
Verbindungsstück zum Sichern zusammenstoßender

Eisenteile (sch 1 Buchst.)
Bezirkshauptort im Kanton Zürich
komponierte Orgelmusik (ch 1 B.)
das Auto kann ohne ihn nicht fahren
Kanton, wo echter Kirsch gemacht wird!
Öster-Reich
der Tessin heißt auch die Schweiz
mit diesem Belag sind viele Schweizerstraßen

belegt
berühmter Kurort im Graubünden
(sp 1 Buchst.)
wird gespalten (diesmal nicht Holz)

von Toggenburg, Gräfin
Stadt in Schweden
ißt Rüebli im Bärner Bärengraben
den Zuchtstier nennt man auch so
oder auch W.C.
eine geschwächte Böe!
existiert leider nur im Märchenland
ein geborner Prager ist ein
von rückwärts gelesen ist es eine Farbe,
von vorne gelesen macht jeder einmal
eine heit
hört man gern
die Ufenau ist eine
jeder war es einmal

Alleinfabrikant: E. Luginbühl-Bögli, Aarberg

«Lah mr 's Bei gah, süsch hau dr de Pickel
uf de Schädel!» (Das illustr. Blatt)

Lieber Nebelspalier!
Zwei hohe Herren spazieren vom

Leukerbad auf die Torentalp. Da begegnet

ihnen ein Beerifraueli, das zwei
Pintli trägt mit Heidelbeeren und
Erdbeeren. Diese werden ihr abgekauft und
sur place verschmaust. Das Beerifraueli
ist darüber hoch erfreut, denn sie muß
nicht nach Leuk hinunter, um die Beeren
zu verkaufen. Das Beerigeld ist das
einzige Bargeld, das sie im Laufe eines
Jahres überhaupt in die Hände bekommt.
Sie erzählt dann ihr ganzes Leben und
Leiden und wendet sich, nachdem sie
ihr Herz ausgeschüttet hat, an einen der
beiden Herren mit der Frage: «Ja, was
tüend denn Ihr?» Da fällt der andere
Herr ein und sagt: «Dä da, dä tuet 's

ganz Jahr nüt», worauf das Beerifraueli
den Nichtstuer sehr ernsthaft und
respektvoll betrachtet und mit Ehrerbietung

sagt: «Da müend Ihr aber en hohi
Stell ha». Kö.

Auilösung von Kreuzworträtsel Nr. 41

Was wollen wir Schweizer? «Ehrenhaft
vor der Geschichte bestehen.»

JP rost

RASOLETTE
die gute
Schweizerklinge

30, 25, 20, 15 und 10 CIs.
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